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tlibL : inzO dm ; unp ' sjisd loiiOJtisdißiioo ilD isffbJCC mitsti

ip. »offen Perlkg adrrfjlren , sondern fiiij ' mSgktihst UN irgend ein»"itilve�di!chtige
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„ ■ _ . .. _ _ _ _ _ _ _ _ _gröberer
lleal . weiden wir gewib weder Mühe ' noch Kosten scheueil. Gn' Iooh all « eSö-

un�rn Abonnenten möglichst regehM�ig »u lieierhj� yrllj ; opiud

. . . . . . .w. w. tmevn, »* a>>d UßUOI
) lwij - Oraim in Berlin unter dem1 lind _ . " V " ' "" n' i rlli ' 1 jfi ii '■■ ifnw - motosu. ' it . ÄisllagemnMustand, ,osi uicf
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deutsch en Reiche passptlh so daß ttchn�die ' Brch«' aafl

kann , warum idas . ' f was . W nolhweiUfsg lifsteÄicht
b aus lande »« üOtto . . a>pz«lRli1dt werden tanm Dchhi' M Mit -

tderij� , P�e� . »ti ' eiii Hku rum Denken und lesketl - Adund .

n Spnchm had «n, - mit etnander verkehren , r ist scllftd «rftSMichr .
� sprechen , st « verkehttN ' iu «iteinand «>iiin den �schicvmsieti
rmen , wie sie es bisher gcthan haben . Man sagt , Berlin Hdlbe
ondere Wichtig ?«� " weib « S hier ' « « senherrs M schützin giibe ,

,ia Berlsn d«,i Sitz� deS ReichSvberhduPlSi�tii
'

NbeVi erstens
d Bfirttn auch eine iFa «r vo«! Gtg«amak>tt <jtlchi -»oN' ' politischtt
d Miiärsschee ' Machenin sich v«»i>�t,i<vÄ' r«iNSÄndtr«' ' ' deu«sche
>adt . , « nd tzanst ist die VifrhSttnchzahl der Gosialdemskvaien

d��ä»ntotbevölk«ru«gii «i,ch füvch«»lweUiangt! lNstigerdialS ai > »Uleri -

' deren ÖtUn ' - Demschlandsi ' A»chT> be » boN « e Zeitsch�ften ' und

doschürsn iwilvkr�ndevwärt » rÄnso vt «hrettty ' ! w1«" tN ' BerUti .

arz� es wird anderwärts alles gethan , was in Berlin zur

»grNb' ung d » Btlsgikunzszustänves heryamn - milst .
— ffiattmi

Nfgn . denN ' /diss « MavWelih , nicht »nch . iaich«r«väi: ts, ?, ' ,�ch
Kauple ahm sticht fWanNblit ! Anwendung . d, st 8 Ä8z«jcht
»chig war . eMd,lMvMlb . ftbmauch - M �MrKinu dO KqsetzeS
ch' >0 Einklang Mht�, Per, , Ä�ich15rstqU «r . . : hts Sp�ialisten - ,

�deso -iHerr 0a>,iSchwarz«. iibsls >,l�ohastgMt. ���. <iiu ' au her -

. ' dtniltch ichaps«, , »>di ' ,jchntihigeoWustz iher Megieruug ugMbelli
' ' ° ast sie aber I « ur dpn », MzMtnd « ,liM . wenn Pinze Bezirk «,
ad Ortjchqsleto , dprch . di « Agitation hupkerwühlt sind und, , die

lientlichc Sicherheit durch ,, - gewaltsame jilflGrüche - hedrvht ist :

j9 * Wtiiii6tn . bs zull . itoäre » . w« ; de , sticht « t » vÄ ch«hgupt «t <
�enn getagt wj»ke. ' . dasi di�Aührex puslsttNi bFild i 9 « N. L q l l

' d Gesetz es hintoiesen Uttd daß unse »e gwi AguaZson „auf ,

Erwartung des halhig «, A. ushörens id�K«Mi»si «ngesetzts
°»>itzti sez, so fiitae ich diese . Aehauplung lachertich�rUtid - verstehe

? der genauen Kenamiß , welch « die Herren yqiw BundessUthsr
11cht , - und des Berliner Polig «tpräsidfe >ms ühtr alle Kgrgänge

!" undtia >,ßcrhald,Deutschlaqtzs habe «, i » der Thttd chchl, wie
' " » « solch « ausftev » epnnen . Tti «,Tbatsi «chin, . | . unsere ,eigene

Pene Erklärung und offi ; iesi «,,M,enstssck«. lsprechen. . iM«t dagegen
" d beweisen, daß wir ' ■»»£ - dep, JUuftou . daß dasiiA�setz - bgld

v>ed « ausgehoben 1 werde » , keinen Augeirblick iihiisgegebell hahetfli

� haben 1jederzeit , -z. B. >« >ui,s « em z- avlaplevtWichcn Rechen ,

�stsbericht» ,chen . « ir . - auS Mangel an andereA , Pubtikatiofrs -

äUtei, , unter vutergejchnuwg . uns « � sänfwttichen Namen , m. Züricher

' �osiaidemokrat - veröffentlichten , /deutlich ausgesprochen , daß . eine

Öffnung agps eine baldige Aushebung des Ausnahmegesetzes uyd

�1! seiner iKolgen zu hosse ». di «, - Älualio » vollständig . veikenncn

�' be und daß wir vielmehr auf eine längere Dau « ? d « s Aus -

"ohlnezustaudes und �i»e. Bjir - jch är fn -> g- . gefllßl i&iit nnißlen

j
11 haben iehr wohl gewußt , ' daß angesichts der Wahtezfolge

" . Breslau , Atagdebllrg n. i, Y, „ und der sthrige » LebeuLzAchen
""' erer Panhei der Druck wjier ärg *t » erden wissde .

, . Äu preußischen Abg,ardnetenhquse crksstrtibde »' M' nistMj, . ,mqn

1*9* sich deshalb rlUl Forldauer dt « PesggerungszustandkS M -

weil man die�sch i >«i dsge W�se ' - der , Auaw- isung

�Jen gllx Diejenigen anwenden wolle , welche die öffentliche

"herheit bcdrohtm . Ich erkenne ohne Bedenken an , daß die

sästtorttHk 1 30 ' hiWAüsMeMachM�sich unier ihnen viele , de « n /ägwiich -
Mn�fl«übebhlllzps solche' ausübieiz , wem bekannt � 0dillnl viele ' derMe kannten nicht imiil wir , bu »- suh r .

nur dem Namen nach" ' Wenn
. a . ion becheiligte. so ' ist das docemMMlitiOecht» M

WW > W .. . - ryniy - 1� �' V, ,' ' 'jd J lITo Vfsie ölhfiesi öhnc Wel ' IercS zuÄckde/esen. So ist dein Slclnhäuel - ,
meister Zabel und dem T»„eidlm - ister r ieck au ? ihre Frage ,
uieshuw sie denil ' tluMGn' leie ? da' . sie . .sich seit . Jahren nicht
mehr ' . iüÄ der Antidiinie . . . . . . . . . . . furr geamworiet

ung zur Angabe
en Ma haben sich deshalb die Ge -

Hin - ' i - UV. d . , » Ml . i z . « Aiitzwl,, - », »
ein ssioknecheatntcr privatim , er brauche , sich über diese Maßrcatt

nicht zit wundern , wenn seine eigenen Parte >genv>lcii ihn ( in der�

„dlttiheit� ' benunzsreU, daß' eins
' Kiste / ch�tnpMe ' des „ So , iah ,

- Danebo « läuft - «ine geradezu unerträglich « Sp - i - «- w- a

Geheimpolizei , die nur in . den 59er . Reaktionsjahren und

rweiten ' MsM�. ' . lh§es' Gk' cMli findet . ' Davon ' sind
. . ii �<. fll-'�tich�13rtfch§t(}dSci6g|eoWnetEiicnicht tüsgenommen ' ,

' AnkMt WWH Vatzt,höfbstM' ' ek, ' G. . heim. -
getfnrf

aiich Me/bnalist
3ch6rhi: bcl uiif '

machfc sich ein Dielistmanir ich Mif - her Polire ! ' iii ' �serer

T �ife um Sttqß-' chb Hausnummer gleich ZU istfahren
und gei�ullch zu rapporl . dcn. Unf- cr College Fritzsche . erfreu , sich

� P°liZei . ' Aks er- . n « um

. schneid erladen . htne. Ngil. g/ . . . » ein Kleldusiasstiitk ' zu kaufe, / kam

' olOlt . nachdem er das Geschäft verlassen , ein geheimer Polizist

hincsil und fragte , Was hat denn Fritzsche hier ' gewollt- ? Hasscl -

mäint folgi " auf amts seiM ' Umgängen eiü Getzerchpviizrst. Als

- » ! ? «

igt auf 0

<« liutg
durch eine plötzliche Wendung seinem Verfolger eiilgegeittrai und

fragle , warum er ihm nachlaufe , war dieser so perplex / daß er

sich sofort als Gehelmpoliztstetl bekannte tm feine Legitnnaticm
Pörivies . Auf diese W' kise begreifk man , wohin die migeheüren
Summen ' kommen , welche das Berliitdr

'
Pdlizeipräfldium für

Geheimpoliz' ei äusgiht. ' ' Herr Madai spielt ja nkchi blos in Beffich

sondern ' in ganz Teutschland und nahezu in Europa Vorsehung ,
»' omeiilllch in Vc; ug" äuf politische Polizei . Diese Spionage hat

auch nach "liftci anderen Richtung hin
'

Unzulräglichkeilen der

ichweisten ' Art im Gefolge , namentlich für die FaiUliien de ? Au « ?

gewiesenen . So bin ich bmis/ ' Nmneii zu nennen , wo Gehenn «

Polizisten sich ilNtei / allerln Vvrchanhin ' Ä' tsie Wohnüstgeu M.
� � L' II ' m ' Vd 1 <* T¥1<0 n

�' /einem Falle drohte die Frau dem Poliziften ittil vrnwrn -

nng des Beicnftieics , wenn er sich' Nicht augenblicklich rinisenlkl

. ' ncr anderen Frau ist das ' Gesuch/chrem ausgewiesene, , Mcknne

einim ntrzen lirlaust "zu' ' gewähren , trist ' ' chesir Bemerken Uekfä�t

MtztaS ,3 i na cd , ' ichlV - loiodil , § ni tbiud . gsz ; ,7zdv iiiilosi - l

worden , daß -dl « "»»Polizei von den Urlauhsgewährungen nur u « ,r
dank geesut « / habe. ". Welchen Grund hat die Polizei " von . Bezlin

dazu , Sozialisten gegenüber von „ llndankbalkeit - ' " zu , sprechen ? i

Mir - sind / zwei Fälle bekannt , die vbelleicht Herrn ; v. Madai veri '

anlaßtuhahen , dieMusgewieseiieii für undankbar , zu erklären . In
dem einen »FslP .hat «in , Ausgewiesenkx - cnicht von seinem Urlaub

Gesträuch - gemqcht . ' da ihm derselbe . - trotz der - großen ' . Pringlichkeik ,
esst - IQ Tag « später . bewilligt wnrda als er ihn. «rbeteu hatte, "
und , jn 7 dem anhezen ' , Falle Hot . der Betiessendc »in mehleden
Restaurationen sein Bier gleich ausgetrunken und . sich , entfernt, »

i sohlst .fdip; ihn, heyhachtende Geheimpolizist seig�Bier. ehfi » ffhalten
WmwliiT rid iüf dnuiD »ii iiw nilTi� n, gnutiizchnR niui

/fimiize . nun azis. dßn F a l�Pftg x. l. . Pgr ' Apotheker Bo�s -

ist en, aller dewährier Paiteigengsse » daS werden weder wir noch

Page�' jAbsi. bestreiten . � Gerade deshalb abea . hat, >sheilweis « .st>/
g�flslLGfex , Dränge" - Vogel Alles gethan , ugz H� Polize .
keine » Grund zu geben, - seine Ausweisung zu veranlassen . Seu
viele, ! , vielen ' HlMky» . M- . -ysg' HM' -Vplizeilzch überwacht wpr�s
vor . seiiieiy Lgden. �>atrpuillirten Schußleut� fortwährend , bei .
dem Geschäst�gange folgte ihm ein Geheimpolizist , . . der sich sofopt
überall W . LHien , st »o . Ppgel , geschäftlich , zu . thiziz �att« , da¬

nach erkundigte, . >vas Vogel gewünscht habe . M. H. , denke »

/Sie sich diese Lage sür einen �eschästsmann ! Als Vogel um
einen Urlaub behzffs Perkarrss reines Geschäfts bat, - wurde ihm
derselbe abgeschlagen , da , wie Herr v. Madai erklüric , Vogels
Geschösl auch ohne dessen persönliche Anwesenheit verkauft werden

könne . - Während er so dem Manne eine sachliche Antwqtt gast
erwiderte , er auf ein zweites , von der Frau Vogel eiilgrpcichles
Gesuch , daß er dasselbe nicht bewilligen könne und daß Vogel
vgsster seine geschäsilichen und Fizmiüenpeihiillniffe hätte bedenken

HM (st sich nch/uösr�M- Mchr- �bMstM - ffeußqkk . " . oir ' kStot

Ausweisung veranlaßt haben könnten . Der «chlüssel zu der

etwas räthselhaften Angelegenheit lieg/vielleicht darin , daß Vogel
- . Ine » luderlichen . Gehülfen eiulqssen und den , selben ein Darlehen
von stu M. verweigert hat». . ' Dieser äußert«, darauf zu dem '

Lehrling : / »Ich ste!he/mlch
'

ganz gut mit den Geheimen , ich�.
werde ihm die/Suppe schon einbrychen . " . üa ! « um

s�n. anderer Fall betrifft den Schneidermeister H e l I w i ch ,
der ' mil verschiedenen Genosse » am Ist . Janstar angebfilt wegen

„sozialistischer Uml liebe " verhasiet wuzst«. Am stA. Januar bc-

ste 'kklc der Polizcihäuptmaiin Me«rscheidl p. Hülleffem de » l «l

jährige » Sohn des Hellsvsth . nach dem MolkcnmarktS . Dvrl
wurden ' hemsKe» verschiedeuc Glas ' Bitt . und " Cigarreii vor�esetzst
bis inan ih » in der richtigen Stimmung zu haben glgsthtc . uud
. »' . r - ' aÄZ, . mo « . e . ri - ' M. WW- . ■«*■•. . - aS' . _. at . « 4 ?WM d' lt Ä? WnA Korrespondenzen, PerbinduiM. . ' Mz�
ras ga , sie Thun und Treiben seines�aters auszufragen bsgan ».
Der kaohn sollte also zum Verrath an seinem

ich Ihrer eigenen Beurtheiluna ! *

Einem anderen Parteigen offetr - täurilb bei einer ergebnislosen

Haussuchung von Pollzeilieuteirant von Heyden , eine Photographie - .
gmszmWtzf' die ihm en�idp 'naii) vo�gtgaitgeneikl' stäugsten' erst-

nach Monate langem Drängen mit den Worten zurückgegeben
wätM ' fulMlauben - Si « ödstn , daß ich Jhre Fratze halte behalten

wollen ? " Das ist die gerühmte Höflichkeit der höheren Polizei -
bsä�rAf >j ? �" Gn anderer Polizei beamtet - , auch ein Adeliger , - Graf

AkillstW, " kam zu einem - Bianne — den Namen nenne ich nicht,'
denit der Mann ist noch nicht ausgewiesm — mit der Mssdr -

derung , einen Tag ? worh- er empfangenen Städtpostbrief , der eine

Rutamn - der ' . , Freiheit " enthalten habe , herauszUgebtn . Dspl' - Herr
- Graf wußte - äkso ' p , cht blos , daß der Mann einen Brief - erhalten ;
. sdstdeitt - auch waS Ä eirthaliest habe ! Auf dti Erkläräng hes

Betiefftndtto - , -Ist habeM « Sendung vernichtet und wolle - weiter - -

keitle Äiiskuiift gdben/' -dröhte der Posiztäbeamte - tnit HaussUchustg /
- lstat in - 4id " Gtübe, " - kft dir - bis - Frau dti Bettes

- senden zuBette lag und hieß sie i - n ss-i ste - t - G eg sttl !

wart aufstehe » , und sich - tlnküsfPlen . - ' - Dkl Frau ge-

horchte auch- — Ein Partelgenoste , der ein « Sendung Sinstbögtl

auS - Schlesten lerwatist , bekommt stait der Sendung ' - die Auffor -

derünsi , ans dem Postäntt zu erscheinen , " wö- die Sendung geöffnet ' '

und ein derselben beigelegter harmloser Klmilienbrief ' nebst PH6«-

lographie , wie man ihm sagt , alip Befehl de « Staatsanwaltschaft

von der Polizei konsiszirt und mitgenommen wird . Weiter be-

kommr ' er- stichisilzu sehsn und zu hören , und alS - ' tr nach läsisi
(ftrtr Affe beim Staatsanwalt per söst sich nachfragt , wird ihili - dtr '

Beschtid , daß -' gerichtlich gegen ih » absolut nicht »' Vorliegt , der

Sta » Sanwalt auch " M Befchkagnahme nicht aitgeorSnet habe .
Tie Polizei ist also hier wohl unter Vorspiege -

lufflg einer fälschest Thatsache und m flagranter Ueber -

schkeitung ihrer - ' Beftlgnisie atts eigene Faust vorgegangen .

Nnd - solche Beispiele könnte ' sich noch mehtzere anführen
und ' däbiil ' fragen , » d die Zustände erträglich ' find , die ge-�

eigiilt ' sind , tiff
'

derartiges Vorgehen der ' -Polizei zu ermög -
licht ». ' Wenn Sie dazu - ' den Nolhstand bedenken , - der ' stn

- Mänchen Bezirken - BerlinS check Nöihstand in Sberschktsien- Nicht»-



Verfolgung aufbieten , heumfalls wieder gehetzt werben . burchäuS�keir
betrachte das als eine Arnists .

®
immer nur

Bei Erzaß des SoKli : setzes <jat u� dieMeg . Wng oer - uuh eigen - eh . Ml- .

fprochen , Nctch ! dem Meli der --«gaiiven auch » pol - t - v c

M a ßn ahm e�zum L der Arbeitet ; u ergreifen .

Run , ' bis jetzt habe ich s von solchen positiven Maß- egeti ,

gemerkt , es mügte denn ' ?>aß die Regierung die uns ! wl -

erlegteir drückenden Ste ' ML die ' un ? nüch weder jugemutheteu
Lasten für solche posiiive Wterungcn hält ! \

K i n derart , Q u \ t mufe Öaft uff� Erb ltter -

Nun , wir Köwse « es adfei » !
♦r, • " • r »

«c in : M »II

nachgibt , der so �groß ist, daß in einem einzigen Polizeirevier in

einer Woche 6 Kelbstnzorde �und 3 versuchte Selbstmorde vor

gekommen find , so �müssen We ge - M mit mjx übe�einstimMi ,
daß ein solches System d e r P o l i ; e�, I ur ch w e l ch e 3

s o vfele ' bürgerkiche Existenzen vern- ichte� werden ,
ein verbrecherisches genannt norden muj } !

Mai - ist von Seiten der' Polizch�weit gozpngen , daß man

sogar die Sa - nmluugen sPe die von iy r brodlos gemachten und

ruinirten Angehörigen der Ausgewiesenen verboten hat , an denen

sich zu meiner großen Genugthuung auch Abgeordnete anderer

Parteien , wie

haben , selbst
nitat gewirkt haben
verübelt worden . A

vertreibt , �np. bringt sie auch auswärts um Arbeit und Brod

Ich mache hier nchr�zwei Fälle namhaft . Ein Arbeiter , der in

Magdeburg Stellung - gefunden , wird paUzeilicherieits beb seine

neuen Meister als Sozialdemokrat bezeichnet und dem Meister

so lange zugesetzt , bis er den sehr tüchtigen Arbeiter entläßt .
Der andere Fall betrifft einen Ausgewiesenen , der durch meine

persönliche Verwendung nach langen Bemühungen in einer Augs -
burger Fabrik einen Bertranenspösten erhält und in diesem die

n�eit ßljcfio fic� bie -�ieft�e
Polizei aber , resp . durch cas „ liberale Licht ", das an der Spitze
der Stadt Augsburg steht, ' l durch den Bürgermeister Fischer , -

seinen Posten verliert . Wdr solche Dinge möglich ' <fe -
macht Hätz dev ! habochnägu gedrängt , daß nltn der

Umsturz in osstenster W» ise gepredigt wir d. Nach
Annahme dieses Gesetzes sagtest mir süddeutsche Parteigenosien ,
die ich ' aus einer Geschlistsreisv traf : Nun , angesichts dieses Ge .

setzeS wollt Ihr noch banreeiner friedlichen Lösung der ' sozialen
Frage sprechen ?> We . r jetzp nvch rmön einer Lösjung a « s ?
gesetzilichem Wege träumt� der ist ein ' Narr ' wdtz ' r

ein Verrät h«» .

Ich komme nun aus die beiden sozialistischen Zeitungen , doch wohl klar , daß es »nmzlich ist , de » sozialistichen . « taai

deren Verbreitung in Berlin mit ein Grund für die Verlängeruiig mit Einem Schlage zu dekrelni , sondern daß es vielmehr einer .

des ' Belagerungszustandes ' sffn soll . Ich kann Ihnen versichern , allinäligen pnd möglichst wem Unbequemlichkeiten verursachenden

daß in mindestens 20 , 30 Städten Deutschlands der „ Sozial - UebersuJhrung aus der alten i - die neue Gesellschaft bedarf .
demokrat " und zum Theil auch die „Freiheit " dieselbe Verbrei - Eine gewaitsqm angeordite allgemeine Expropriation

ihr SchMM� . H- rzev

t. twmp
hielt aus Gewohnheit und

« tus Furcht , MM ' dte/SoziaUstön sein Eigenthum . zu tzerlreren .

Dabei würbe man ewe . hinreichende Menge Land erhalten haben ,

fXn . » f

«l.ktt
Wa thun ?

Setzen wir einmal den Fl die Macht des heutige » Staats -

MemS sei durch innere ddä - ißere "ErelZnisse geVkochkn und

unsere Partei in kühnem Airm ans Ruder gelangt . Dann

haben ' wir die Möglichkeit , nsere Minderheit durch geeigneie

Maßnahmen in eine Mehrheiu verwandeln unp so die erlangte .

at-�enblickliche Herrschast un' erlZrinzipien auch zu einer dauernden ,

unwiderruflichen� zu machen�'
'

.
Aber gerade für diesen ' Falber vielleicht näher ist, alsWstssche

glauben/ - scheint mir die Par lange nicht genügend vorbereitet

zu sein, ' Wyhre- id es eine Mge Broschüren denen de -

künstige Staat ' bis zu Est- zel ten ' geschildert wird , est sast nvch„

ntchts darüber was zyht die . ersten �
Msstseges��se -�

Auf die Einzelheiten dieser Organisation MUHZM »

uns hier zu weit führen . Jedenfalls würde d�Fnsezage� , Ka"

sofort für Gemeineigenthum des ganzen Volkes . Marz « et e

nüsien und nach Möglichkeit in solche Komplexe zerlegt �werden
welche den Großbetrieb nach allen Regeln der ' W- ssertschatt ge-

statte » würde, - . NiA einzelnen errichteten Ackerbau - Asioztattone ,

wurden alle mit einander tn einem Verbandest�en . de�llma
durch die neu Hinzutretenden immer erwett »t fcurb«J»be{o
bers die Aufgabe hätte , etwaig unverfchitti�e Ilusfajf tesL

träges der LenWatfon durch Mißetute k. aus gerne

schasttichen für diesen Zweck angelegten Reservesonds ° der ande

Einrichtungen zu decken . Zunächst und auch wohl noch Kr la ö

würbe natürlich der Staat - wohlgemerkt der ' ozialbemofr ?

tische allen Menschen - in ausreichendes - MWem gebende , nicht

heutige ausbeuterische Stn - t - die Oberle . tung deS�anzj
'

babett . Tuchuüe w ' st u i , asslich gebildete Wirthichastsbeamte dürft

egstern , sondern auch Äi fch - Viden sich sonst gleichgültig per -

titenden Leuten erzeugen würdt Von den Reichen gam abgeiehsfx

e xa fast immer feige find ' , tiiche die ganze dem Sozialismus

)ch nicht gewonnene illiässe ds kleinK Bürger - und �puexi --
/ »rA rtViot* hrtfft IcbCU �VlQ' Cn. btlC *

unsere Ideen ' ' ast ' s gef etzsVcher0 Pafis ' ztff Durch - l @

führung zu bringen ? Weiter Nst - emchi - d akS/ditz Re - ha
gierung uwd S- ' ef Wenn matt nun bedenk/ ' daß das/große die

Deutschland 1�/ Milk ; Bäjonette hat , daß speziell Berlin eine iicic„ � _ _ _

. . . . . . .

. . ..

. . . . . . . . .. . .

so starke und strammorganisirte Polizei hat , wie keine andere Stadt standes sich �enlweder wkarr' erb bei, , oder doch jeden .Augenblii !
in De- uschland, ' wie vlelldicht außer Petersburg keine andere zur gcwalnamen Zurückfuhrung der ' alten Zustände geneigt sein .

Stadt in Euvopa , daß m: Berlin ' selbst eine sehr starke Militär - Erwägt ma » außerdem , daß schon ein behutsamer Uebergang
macht konzemrirt ist : so muß man sich unwillkürlich wundern , sthr viele Unznlräglichkeite » mil sich sührei , wird , so begreisl man ,

daß sich die Regierung vor zwei Blättern sürchlet , die in der daß eine plötzliche allgemeine Expropriation geradezu die „Anarchie " .
Schwei ; und in England ungehinbilrt ' erscheit -e-, dürfen . ®i > im . MmMep S - nne herbeiführe » würde .

'
« in ' dcö « Sbl

N * * f "
| WU' ÄA, MMMl mm
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bedenkt , wie , viel einerseits ' er st ° z . al . st . ,cyezs , aar

gehältern . Kosten K Mende «

ÄMMKHS

uns nieder drücke n soll . Im Mittelalter gäbst eS' Perföl - I uns irgendwie emhüßm köpnfe ,
gungen der Juden ' . Protestanten -u-d /Hugenotten , lieber die reist Beides ließe sich wohl erreichen , dadurch hauptsächlich/ daß
g- qsen Tersolgungen -st mött ' - mn Ausnahme der nenerdings maß bei der natürlich nochwendige » Exproprfation gewisse Grenzen
wieder m Ausnahme gekommeiien Judtnhetze — bei uns hinaus ; innehielte . ' We- - - - -- � T. n

° w M« . wieder chn KM jjMM
gekommen Aber auch die Juden , Protestanten und Hugenotten . ' elnrSaj . /d«A,_,�,. , . „ . . . . . . .. . . . . .. . . . UHU
halin iTichf blas , räigws , fondepn ' auch Mitisch Front gemachst. <�raßgrundbesstzern bis zu einem gewissen Grade ' herab gehörst
wie die Geschichte bezeugt . Merkwürdig '

genug ist es übrigens , so würde sich kaum eine Hand für die Betroffenen erheben . Viel -
daß gerade diejenigen , welche ihre ganze geistige Kraft zu unserer mehr wurde der Bauernstand , sobald er merkst daß er selbst

■au Iii . uUi- — _

iwialgjnchßu wn »

ojcM »iii ,

Feuilleton .
mfä chi

Priester über ZssorsissauveräuitLk o « d Kyrannen"
lSchlA. . .

� "
Oi' J

Jpii tlfr iu . OUU jji ' j • Ö 5[' : nL,1iLfL vd j •.
Kirche� treibt ; der, gchstt/t, , daß Entscheib . uagen von Konzilien
wieder,, in Frage gezogen werden ; der, flchz, weigerst Dekrete der

Kjrchenyersammlungen zu genehmiget . und bekannt zu . machen

WWWWMWM Aber die Jesuiten bleiben hei dieser kirchlichen Einschränkung
Schriftstellern eingehend behandelt . auf die ketzerischen Könige nicht stehen , sondern verallgeniemern

Jakob Keller , erklqrt in seiner Schrffs : „ Wie eilz,KathoM,bM ihre Hypothese von der Zulässigkest hes Tyranneumordes . Diese
Mord eines TyrgnsMazp , betrachten hat " , „die Meinpng ube - Frage wird sehr ausführlich im sechsten und siebenten Kapitel des
wäh- rffr theologischer Slupifzitai . gefje bqhip, . daß �hie Gtellpzzg schj»- ermähnten Werk. es �0« «t keßis instilutiove » von
eines Tyrannen , voy , derjenigen . and�r Perbrechzpi . sich picht Mqrzänji erörtert . � Dort wird gefragt , ob man denn eine » Ty-
unterzchMe . " Upd iy. ähnlicher Weise äußern sich Toletus , Mßus , rannen lödten - uid ob man ihn nameittlich mit Gift aus der
FerpqndiuS , Delrio , KfVanps und Paul Comitohus . „ . Well schassen dürfe ? Beide Fragen weiden bejaht . Am korrektesten

� In erster Linie handelt es sich , für die Jeiuiten iMürlich . pz » ist es nach Mariana , wenn die Volksvertreter sich versammeln
Herrscher , welche der Kirche , uzch dem Papst «cht W WfKetzl sind , ! und den , ihren Vorstellungen sich ,vei schließenden Fürsten absetzen .
alsp . pm Ketzer und Uzigläubig�. NainenzlfchKosseuS , wendet sich ! iröthige » falls „ wenn es die Stäche mit sich bringst wen » der
gegen die ketzerischen,. Könige , psi nach ihm iayne, Weiteres zp . Staat nicht anders geschützt werden kann , df>> DyranukN für
bfn . ftyRmne » gehöxqi� ! i g z a I, U u !> > $ n » G u z n n ä n s » erklären und ihn lyil dem Schweif lödlen " .

ketzeffscheu, Köf- igf usind . �. so behaupfet « „ - rtt -„asifzeit 1 Äqfgn. aber ein solches Verfahren nicht möglich , dann soll „Jelcr "
Gegepsfäiche �her Berychtung gflvesen . Chrysostomich , Luzqer , . den Entichluß fasse»,' dürfen , für die offene » nnd verderblichen
Erzhischos . yop „ Sardinen , Alhstnasiutz und ,güe Pxophete » haben si jMer . . des Für�u Rache zu nehmen, . , „ yyd wer . hier, den öffenl -
behauptet « Zzgss diesefheix . fchlechte,� af� . Huyde feien . Em sizlchxr /fchM Wünschen eytspxechepd, ihn zu ermorhe » ' versucht, der ' zhul
König fsi dex .größtß-iif�ösfzpzchi untex , Yen Menschen ; er muß . I m , sagt der Jisuit — meii es Grächtens ein gutes Werk . "
Usch zdem Befehle her heftigen Schrisst gelödtzi werden , kann über j , Und dys sind wichl etwa leere Theorie », sondern ' per jesuitische
keinen Christen herrschen , kapp , gegen , KPholike «i nicht als Zeuge ' Schrifisteller . upMgßp/die prakiische Anyfenduug keineswegs . Tie
vox , Gericht s austreten ; kein Christ d « f mix, ihm Umgang pflegen. / Thal des Dominikaners Clement , der am . l . August f h,99
Ex- ist der Religipn gefährfjcher,,glS hexMuftau , mich, -feine, Ketzerei Heinlich Iii . von Frankreich ' mit einem vergifteten Dolche ' erstach,
beraubt ihn . sxin�r , königlichen Wurde , sp daß er zum Privalmanne wird von ihm „ beivunderungswürdig " genannl . Clement war
herqbsiiikz , »ph�Keineg,,ihm,,jp. gehqxchen braucht . " Als Bespiel „ein Jüngling ciufacheiz Geistes , und nicht starken Körpers , aber
solchex�verabscheuutigswürdfgen: , Fürsten führt Rosseus , an : Philipp ezize höhffe, . K�aft stählz� Körper pnpGeist . " „ Ungeheuren Ruhm " ,
August voiz Fpgnkreich, Johann von Englazchz - Hpmrich I . V. . pop so heißt es an, , eipex andern stelle dpr zitirten Schrift , „ erwarb .
Frankreich , die , deutschen . Kaiser Friedrich II, , uyd Otto IV„, er sich durch de » ,Köliigsinord . " Es folgt dann eine sehr delailline
Saucho pon Portugal . xmd zp>ei Könige von Schozsignd . Dem - Untersuchung daxüber , ob die . Anwendung von Öfffl den an sich
nach braucht ein . „Hetzer" . nicht nothtpenhiger Meise ezner nichp erlaubten Word vielleicht zu einem unerlaubten mache . Unser
kalhvU scheu Konsession angehöreu ; ein Ketzer ists vielmehr noch Jesuit ist uzehr für die ipasiichast o�epe . That , aber er erklärt sich.
Rosseus jeder Fürst , her sich in kirchliche Angelegenheiten mischt ; schließlich auch mit der Anwendung von Gift , einverstanden , nur
der von den Bischöfqn . afß - Ketzeej,VerdMmte,, . . »ichs » aust��der | meint er , man dürfe das Gift nicht in Speisen und Getränke

käme , die heule der

unmöglich, zu Grunde Ashen,„pa. wie

«chftrnVe - l - Ä. . .
ipena u » d » l - V WUMpe .
wäre , dze Geiammsheit auskotMY » .PstiFfth ,ch , : .

'
- „ c $

Wenn , nun der kleine ,Grundbesitzer . -sseht, bsß�ur D ° w

eingezogen , und Großgrundbesitzer expiMzfM ' smd. �d�d�
mit ihm Niemand , . theilen " will . l ° w » d

niqe Furcht vor dem - MM. snMv�rPerepj die chm so»Ju�.
und Pfaffen eingebläulMr - der iiwird demielbeN ' - i vielmehr

wohlwollend , wetilzste ' isrrgleichgülliZ gegenubspchen . - >

aber dann im Lause der nächsten Jahre weiter - l-cht.

Arbeiter . . des . staatlichen G- und . ' und �vbens
�M' „hehagl

Dasein führt , während . «. . selbst in 7CI von , Ha�n? «

. . �. . . V- uD�m chfjOchW ' Dss fovg"
Während Ihn früher sein . . vermeintlicher . Vorlheih vzuiN iGe !
der Sojialdemokrflste , gewacht hat , „ wird chn ijetzir -pie Ektzeiz »
seines wirklichen Vortheiles : zuinÄnrhön gorl - dvMhen -mai!
In helle » Hausen werden - die , . Bauern kommen , - ihr/perschusd
Zwergeigemhum dem Stowe - anbieten und . »jp » uK , -idarber
„ Eigenthümern " gut - isiluirie BMtrbester - wom Staalmigzistl

- lHÄffNuilr, - ! . ' i - ollb . Iizvost NOzllcg ristsick Hz ist zjat ,ii ?it
. - ' Natürlich dürste es, . gestottet « nd sogar ermüiischst - . �i�. pl

ganze zur - jErkcnntnch g�0wm « i > e Gemeinden - . s »Ws,äydig st
Assoziationen - , auK , ihrem gefammten cÄ»«dbesttz , Kündeten . - �
würden sie im - Jnwresse�er Gefaimncheit etwa sür . GegoplwMs
die ider Staat Ihnen an große » . Ackerbsunraschirom oder d«

Uebernahtne ihrer Hypothekenvmachtez . ■,hr «n, . vee «inigtMiBM 1
Staats als Eigenthum . zu übergeben und sich . der ,großen O'

�ni - iation anzuschließen : . Haben . . - - Den » Heller, - Mahnsinn - wäre

! ittf nstn L ni Sta , . nnätjg -zllo SttLniidnc di ' m Si , »
-n —

■ ' IVi ' ■ 111 IM Ktt ! �s,u7 !
mischen , sondern mKffe t « VeM Fürsten von Außen betbvinp'
so daß er nicht selber zu seinem To�ßeitrage . Der „Ptrchterlid
Jesuit wachs diese�inschrSnkung, "weN ritfgtattbt , mp » könne o

durch vergiftete Kleidest » Waffen - u/' - si w/ tödloe�i Endlich »>

auch noch der Einwattd , daß d » » » Konz «
verdammt halst »däß - ttn Tyrann von ' jedem vntellhaü ntchl '
mit offener Gewalt , sötldern auch durch - Hinterhattl - uitd List
lödtetl werden ' könne, durch

'
dlönEi wSgllng - beseikigts ' daß V

Dekret nicht vom Papste gebilligst Zstt . ivuw tsthnchiI d»

Der - Jesuit S- a ia sAnen ., Aphorismen bor Beichtväter�- ful>
dent ' Worte «Pz- rgNtwiib ) unierscheibet. - Zwischen dein , west
einen Staat , den er rechtmäßig an sich gebrachtV' iunb dew, - welä
einen usurpirten Staat tyrannisch regiert . Der Erster »' so « dw
das Volk , tiach fruchtlos gebliebener Erinahnustg zur Bessern
abgefetzt , der Letztere von Jedem »tis dem Volk « ums - Lei

gebracht werden /iSwiew- woiin - chtin Änderes Mittel zuv- Hnls
iluNg des Tyrannen Vorhand� ffst - l - DluzKetstb « Anstcht/i »d
Fürsten ittard 'billigend' , vertritt Valencia - irr - lsdiNw - Kommentar -

V! «p. 5 HdskUV ' Ä' t clsWvwitzltiioss »' . - ? o i ' tu gnn » ' . , <) ,?>
- Sehr praknlch verwerchlkl Vöftckscins - irt stein em - nämjid

theatrum hnnörum - » bfe PfrtreflWfrtg besTamainaü jtfnporiw
er stflgt ; „War. nw' chastr - Dn den ■-Tötqnstiius . dittlhrwi ' - u� s"
Fawilie - vertriebeii ? " vTtr an Lukrelia verübte -FOevellchbertichf' ?
pich bfen . Nnd Du solltest steine U>-fache. ch«be>i�: -»tzir König r
Fstönkreich ( nämlich - Heinrich IVr ) . " einen ' ' ' tyMiüischW . -Herrilh
und Unterdrücker der Frecheil vom - Thächst - zw stoße,, ?- - K-

sich finden , - tz «� fchtfe Wassm •■getttt , ichiefi ■>*$
Bestie erhöbe ? " , -ill . - rpsn - ' , 7/, . - ' r - d ditu

�Nach Salas ( Tractatus deviegrbus Qtiastist . st5 ) ! -chat - . .b
Staat durch die Einrichtung dir Ratnr das Recht, - emen- Dyraii "'
abzufetzen und selbst zu tödten, - wenn ,r '' denselben vus kei'
andere Weise los werdet kann . " »Uttd Tamter sdKTi w rfeif1
Abhandlung Ii vo justilraR kurz « nd bündig „ Jedem Ml «
eitsts unterdrückten ' Staates ist erlaubt , nnen Tyrannen , dek ß
im Wesen tstchen als svtchst zögt , - zu tSktew " - . .. . A

smism ,3i _a7i _ n»z„>. , m ujglnsf / "ü zllo »' l ;
,iu , n mdsd o. ; ,Ic inrirlra chg . mchordid Iii �lrich-



toenn ijwp bdt ( Semeinben ihren bishqizen� vereinigt . Grunb .
besitz als Eigenthum belassen wollte . . . Da�xq�kö - nte , nur biii ,
heutige Unglcjchhut und lji,9tie (hriafeit, m . ffhöht�Poteyz ent =
Itchen . iiqenige �emei�ibc, , nnlche �uteL Lgpb und vielleuht
wenig ? Bewohizxr hätte , wi�r«, scgeiiühetz . �eusffigyt , ttz ?lche
' chlcchtyl Bode/ , und viele Bettzohu�r-hätte , bebcut >xnb im Vortheil»'
was doch getpiß nicht wüniehenswerih wäre . Wpllte man aber

- M . Gihrei�e, Mit . ,g�m . Boden . höhere Abggb�vjm . . ihrem
. . Eigen, hum " auflegm . so wurdz dgs�iebensb�W ejne schnei-,
dei . be - Uggerechtigkeis em�sMgr werben . . . „ w

. miili
in ' tv is�iscjfcsjr "iiij ah TTssö vsö ckilssiilch ? rf. i nmUl

n! «»»" ' ir ' i ?® p' . ' iiij u{ iifoiat flnit nift nJiJtij ' i ' iioniani lim
Zur Wahl tut 1 ®. sachfischea Rrichstags -

M - WW Glauchau - Meiraue .
Der Wahlkampf ist vorüber und hat derselbe , wie bereit « berichtet� ' - Uilt

dem Siege . de« so. ualoemqkrstijcheti jtundidaten Amjr g««dcf ! , Dv5 definitive
Mm : 8225 , SelKke

7256 Der Kamps bot de«. Inlercssanten Maii - Hc« so daß c« . sich wob!
verlohnt , denftlbch ' etwa « -nShbr�n bekncht�ii . JJ - a' ■ - • !|

BekanMlÄ " iss Vieset M�krei « tbitk SoMech' okriitrn— fnHet Bcbel , dNnt, Pracks - « ! vertreten ffewese » und die - Geguer
«sett Genossen gqßan , dMalh�p « , Sli�i�an . jdkd Anficht HsßdriÄuzdpß

Geist unserer Genoffen im Kreise ei » schlechterer geworden , oder daß die '
Wahser Mchiqsqe Sqche weniger begeistert wären , al « früher , sondern der
Feind , den wir dies . « Mal vor Allem zu bekämpfen hatten , und der un «
beinahe gefährlich geworden wäre , e« war — der Huna er .

Bereit « mehrfach ist in diesem Blatte auf die außerordentlich traurigen
Berhältniffe hingewiesen worden welche in Folge der dauernden Arbeit «.
lofigkeit und der unglaublich Mshstv edhnf ' e�' lmiffc in dem Wahlkreise
herrschen , die beredteste Schitderung bleibt aber hinter dem wirklichen Such .
verhatr weit zurtW . Da « Glend und die ktrrh nist dort so groß ' und 1°
weit verbreitet , öäß keine Hedeß fih , u schildern vermag , pi

Diß Wirküngert Vitse « Zisstandc « mss- die Wähl machtest ' stell ' ' Mg In mehr -
wcher Weise und zwar fast nur zu unsern U n g »nst en - WIbar . " aZl »nächst
war eiir großer THr. l unfezgp Wähler wähseild, . ,dei . Winlermouate ge
iwungcn gewesen , au » peißas «, oder öffeptlicheu Kitteln llusirstützuug ' an-
zunehmen . Wennglei� . nuu Azemotid seiut�Kqhlrechl «. verlustig gegangen
war, der au « priviiK . n MiMor eW , Mersthbung cchwuüen . haltt , sas
Wirkte doch i >" Bewabiseiu,Kluchscq empshngeri zu. habe « . nnaemcln lah

'

Mend. Valien die ltzegugr m, ihrem , sitzten Alugbialt nicht die Gemeuihejt

und macht außerdem i » Zunft und Jutze . Zur Kindelschen „Volk »ztg . "
kam Herr St . nur nach langein Suchah einem Organ , welche « seinen
Gemeinheiten die Spalten öffnete . Rtigenem Geständniß hatten Herr
St . »nd seine Freunde nämlich erst dersuch gemacht , den Schmutzartikel
in " einem der Hamburger BlättäterziibrinKeil . - doch sowohl V. A«-
form " >>»ie . . Kremdenblatt " und „Tribülehntl ?«, . « » ad , da ' ihre Wer- "
rreter seinerzeit dem Prozeß gegen Krover - beigewohnt hatten, ! jetzt elbe'
Darstelliing über denselben zu bringen , he, abgesehen vons d«n>>ordinüreitZ
verfönlichen Berläumdimgen , die That » geradezu aus den Ropf stellte .
E« mußte also ein ak»ii «ärrige « Blctt ade » werden utid cherr - Schn bl - d t , -
der nril Hasse ' lmaiin zirsawmoie Redaktion der Hassel
manus - ßen �Deutschest Zeiktngnd de « „ Gla . » ' a >rf " besorg ,
und . auch beide Blätter il » irautwo . rtllch ' eri vtedakteur

. zeichnet , übe - rnahm - el«-! a , Hin AinSel den Sckuiutz z,r
sende « ! Ob . Herr Echneidt de, Art nicht febbst verfaßt hat , steht
dahw, " «beasl >. ? dürftb »r der ve Bebel d». Bkuttech

. crw ' öhnttn Art ' ikel der „ P it !' ii chteff e ht fernstehen . Herr
Schneid , - war nämlich in der Pzeßchandlung al » Bcricki - Nlatter der
„Deutschen Ztg . " nn«es «std . Die andng de« Sern , Schneid ! erscheint ist
einem besonder « helle » Licht, wer « a weiß , daß derselbe - s ein tr,est > wo
er als Privatlehree und fteNmigis j stm , a/Rhein sich aufhielt , dnrchi
Bremiktlnng und. auß - Asttrag vonluer »r > damals stach lm Zenlralkomite
der Partei - ßaß und der auf Sstz-ei cner . Agitaston «reise am ' Rhein auf .
merksain gemaelst wurde I - . tn dsiedatvn de« „ Hamburg - Altonaer Bolk «.
blaltS " > aufgenommen wurde , stter war Sch . in Kiel und Barmen -
Elberfeld an nuferen Purteiblä »« lhiiig , wo er überall , gleich wie in
Hambsteg, , um seine « ansschwcisei , sdbcn « willen bei den Gtnvfitst Anstoß
erregte / I-., ,r , h,, !». -. „ t mir »' st . « „• •• .« chur

Da « find also die Kilhrer der . tStruppen , welche . ' Herr Kindel in ftlncm
Kampseigegen die Sozraldemokra au « »ei » sozialdimollralischen Lagbr zu
Hilftl ' gezogen find und mit dt Unterstützung F. die „ Rcinig » na " . Pcr
Sozialdemokratie vornehmen willGlück atif den Wleg ! »,

' - -

. tfauU - y . »l - lüif ' iiMtÜ . » na . 1,6�8! iniwsflnoä
ön « iffiü

' lilnriizck
«3ö äinCiiiji
guustzgiriH
strittst ! nzch,

1. 0
n,öii ; p «I

aüifctf jst . iji ' ' IC,

ttaq sti pnnli . ä siT

biiWüsti . -ii!'

»st

begangen
vvrgeworien , die m» n . e»ijelu� . deqelh «n ,Ker derru . Familie , „iiltgsie -f-

in che>Izzz „der . . Wohlkhastgkei�pereme" ' geacbeu Hai , e« lyare . wohl
woglich , daß da uu größere Z�l atme, , Acaaffsu von ' ber Arne

. chlMWsi zzz btz�fiK bMte, ,
äM waren , iich , ilK

der » von che>lsst „dcr „Wohlthastgte >l »pere >ne" Mbw hat . c« chare wohl
möglich , daß , Pphiz poch, �xme gzö »" - • - - * ' v �

fem �ebliebcu, wärest. , welche �iz. z„
dK l « Zfitea , wo sit trotz�l�st,M >ßr». lNia,r im szanoe waren , stch änd
' hre Faw. liea zu ernähren , sie azrch�ezne bürgerliche, . Rschte ait «zpübest de-

- - - - Jiu " -

, Wenn aber auch!- che an « PriaatmiUelstvilsttersliibtei , ihre « Wahjrcchtä
nicht verlustig g' ngeu . so war in� » oh der Fall . hchioüen - . Denen , welch «,
au « offenilichen Milteln üutcistühl . imirden , und hie Zahl dereelheu ist
lehr groß , fie delävs « sich i « ganzen Bezßrk /auf . einige Tgufeizd , Gewiß
war die Summe eme lächerlich llai », . in de » meisten «älle » 1 —5 Maif ;
» » er jeder einst siangesteP fennig kostete eben da « Wah irochf <
2ii «ie . . Wahsir waren aoßerdem im ' Zweifel , iw«. woher oiestvthasienc Unjer�
"utznng gestofien sr>, und so blieb mancher am . Wahltag - zu, . HaM » ipril .
w sich nicht der Beschämung autsetzen wollte , daß ihn , möglicherweise oor

er Wahlurne in Gegenwart »an Dutzenden ,von Bekanisteu gesagt wevhej, ,
. . tow haben Arinenuuterftüstima emosaiiaen und k. , »». , , " hh '

Zu allem Dlrsem kommt in », »er Iiinstaiid 2 daß >ä Uolge der . Ardeii »'

lofigkeit ' die Zahl der Wihsib überhäntzt diese » Mm ein » gerlngcrc wari al »,

früher . So stehen z. B. t » Meerline stichr »ie' !' tzi >ndn< Stuben , ' denen

früher Webltr arbellete » , Ater und natürlich find e»' zinn weitau « groß, «»

Thelllstn ' sere WälM / welche geiwimge » wärest ' , den Wandeichab in dun

Hstiid ,, , nehmen . mV in de« weiicn ' - Welt lhr Brod z» sacht «. - Äcuw de«.

hiilb die Zahl der. abgegebenen l -Sikiiistsen ülsiehäUPt eniSigtrwgerellch . i ' . loi

hat die « seine nalürliche - Urs. . che, abgesehen MM der ' bekannt . , , DbaCfasöc .

daß bei Einzelwahlcii teariniäßsg ' weniger SilmUtenlabgegebeN werben , wie

bei allgemeinen WahIeirJwst in�KUlyb ' Ä»r « brrM herrschenden Astsvegiu . g

mancher hiiNerm Osen hervor ' �» Ssts WäGirnr getrledeU wird . ' /Lm - Ven. '

häliniß zu früheren Wahlen ha«! », «, jetzige aher genau »««selbe Mchlchva « ,

Bezug ütis daS Eti�mve ?h<iltniß ergeben , wie Ke irste - Dahl «. für. xirartfei

im ftdmiar 1877 , nur daß diinittlls - im « Snzw cot. ' 5000 Stünme « mehr

abgegeben ivurden , alt ' wie Ai-sse « Mal . . ' Besonder « gut haben fiw die

Städte zehällen , inlt Au « u » bme Wttdenburgt , wo die tonsonmlive Parle ,

ihlen Sitz im' Kkßise hast-stuv' lbon- wo » u » UUch etnige gaiq ' ordinüie ' Mm.

phlele geschleudert wurdenllo ' lDie ' SaiidbevSfkeruug chat dagrgen diese, ! Mal

weniger gute Resultare geliefert , al « bei früheren Wahl «, , „ De , « rund st,c

siir dürfte in dem Uiiistandel ' MsucheN sem . väß gerad « " in «en Kndustri «.

dörfern de« Kreist » " — Mnlsest St . Mlchelii ' lc. der Siothft «» am aller -

ärgste » wütbel , Sann aber auch dartu , daß der »andidut der „Or' iimig »- -

Partei " ein kanservaiider «tstNdbefitzer au » Sem Kreist ' war . «esander »

glänzend haben die Stiidle We«rane , «allnbtrg und «riiftthal für unh' , ge¬

wählt . Erstbre « lieserle bei 3SK5 abgegebenen Stimmen eme Major , tat

von ilZg . ,ür «ucr . h ' » : r ' 3
.

Dtr W- >hlkampf�s «lbst ienirde dies «« Mal etwa « ruhiger gefuhrt , alt - bei

früheren «nläfftst . S» mag dst « hauptsächlich darauf izuück , »fähren� se»>,

daß diese « Mai ein konsnlückver Kandidat ausgefteilt war . « d der liberale

ReichSverein , der sonst mtter Kührung . de » bekaimteni - Pwarig stet » den

Wahlkamps fuhrt «, dies «! Mal sich mehr nin der Reserve hielr . Rur dt «

Daldenburgcr „iOrdNi »ig «m<sti »er " , hauptsachlich Lehrer am ddrvgen «e -

minor , iießen " t « M ' nicht nehrntn , in dest Mahikanchf po' stnlrch ' t Verbuch /

lignngen. und Verleiinldiingen hiaein zu tragen , wozu ib » stvtr - den Prozeß

Rarkvw KrahnstSver ' bnei . von «siige » unserer ' e>g e « en Partsgenalicii

in Umtzäuf gesetzten Bervächligungen da « iiäehig » Material liestru . mu»te »<

. Azißerdsm atzer war r » H e xV ' \ i n d «1 au « Seipzlg ' , der

Wem arößen ' Leidwesen v�runglWm ' Versuch ckuchte , . d�n joßmldetnMa -
tischen Kandidaten eist Mn zu -strficn . Sn beb Mnmn. er vom - ooniag

den 29 . - itbtM ' "Älfii ! - L Zage vor der Wahl drabst stächl . » d' �F,n-
del ' iche « MiiWf dlK ' » Mm eines �gewlssich EOilM' ch� Staiige

au « Hauiburg , worin imkrr Berdröhnna und KälschnNg " dtb Prozeß Krnhfi -

stöber . »a - dw briprochen und gegen «riör wre fibe rfffitipl ! gSfi «. ' dW

f d�kbbv - - get > , einsten

® t' i llt0 0 0 t' ofit awdJir w iVd . Dmmi ' abest noch Mi « K» . » " » nunidt «

fick Herr Ovvcl. - der D e m okr ät ' i ' ss!, ' -afi ' "de!sWi>hlkoi „sie der Ordming « -

Partri und bstt VcmseMi , "oil ' Mch gbgSi, ' Bezsthlnn- s� eiü�bttirbigt - Zthl
von kzemplaren der „BolkSztg . " zum Vertrieb a». Da « Konilte ' rvolile

aber erst ein Eremplar sehen »nd verlangte per Telegraph ein soiche « unicr

KrAisband Zligesu ' dt - dmh bn« lehnie Heu1 Kindol - nrb , —denn bn- hätte - r «
da « Komire seibst Flugblätter herstillen lasse » »nd so Herr » Findel »n> den

Profit An», gen können . - Da « Kvmiie . iniißte . ais », . wohl oder übel , - Harra
Findel seine Exemplare abkaufen und so wurde denn dqs. , . ,deo »okrl0�v ) y- i
�ott mit dem Sil andarliklj am MoiUag N�chmi0ag, also in leßter Stunde

der der Wahl , in tansendwr vmi�. uKPtvew ' ew Kinzen Wahlkreis verbreiiet .

Die Wahl Auer « konnte Uw>Ffti $ «KewBiihrnstreichS . nicht verhindert

werden , wohl aber zeigt un « derselbr . weffe » man sich selten « de« „denio .

krotischeu " Herr » Kindel und seiner „sozialdemokratischen " ZaauSgenoflc »

zialdemokratrn kam w. e ' Main « i »« L« d « . ii Krüher war St . be, den

Bräurrianern , später träl fs säU
ubet ' ,7° . 7

durch seine Opposition �ege,, Bock. 5e „ bester bei M�achergew », chaft

hoffte-, deflrn Post «, z» «. langstn . Da »tR ' abee em' Pdinaler Hmchhäßliedi
k° irät er o»« de». Genievkschaft ast « Md, igad . anch - . da« . «lwvn «meiit , onf

Sozialist , liest da « . Organ �
derselben und die Deutsche ,,�ande«Mung

und

' »INtt rni-, ewm- . P <i -

BeWag ist eS i der erstei , MSnwochr

-!!>l!
,1 chil »
ügllmittst »
a Z! ! i >izv�

imiy ■jgj ' i «,<S iiiu

mstilmßvS nvhiJröznfiTj vjO

/i tiHgiliesi ' st " !)' ! m' S

gczange » und wir sinb auckbllbei gestzestn . Am etsten März

begann die Berathung überdiei M i l i t är n ov e il e mit zwei

labelraffelnden Keden des dstiegsmifiisters und d« s großen

. . Schweigers " " sNolM" Äor ktrm der große Kompromißhel�
Äcsirrzgstn. um der Regstrrin ijst Heerfölge der uaiionalliberälK�
Mamelucken anzutragen , itoästnb sein Parteigenosse Älaussmberg

sich über - die Unersättlichkeit »eS Militarismus ziemlich abfällig

>aussprach. Xas Zentrum . ab. gab durch die P. erk- vm Meppen

■zu verstehen, daß die llifgicrfla „Mch ' üve�/die ultrstmontanspr
Stimmen - verfügen , könne , wen sie im Kulturkiuzipj kleine Gegen «?

gesälligteiten erweise . Hiertft ' «hielt ob el das Wort . : ®ert .

ielbc führte zunächst aus , de ' f ejtnM %toljafn> dfn ' - ' mgkprt« ,
uetgn von Diauffenberg, , gzneseits und von B«>nigsen und von ,

Trcitschk « anderseits kopstatir , wie auch diese Partei fich zer «

splittere « nd Fühlung ntit dn Massen des Volkes nehmen müsse ,

daß. , man , wenn auch wohl zum geringen Theil , einzusehen be -

ginnx , daß cs so »ichi weiter zehcu. uzid man mit schönen Redens -

arten nicht ans den Beutel sts Volkes appelliren könne . Nach
der Rede Benmststn' S' zeige -s sich- daß die Regierungslähigkeik
der nationalliberalen Parlxi . wieder im Sieigen begriffcn�sef,
wie ja Fürst Bismarck die gleiche Rede , wie Bennigsen , halte

halten können . Nachdem Redner unter Bezug auf die, , äugen -

„?fillffstp-n>' .„chrckihew' ' ' �«!' - . dafi . . Rußla - nd vor Allem leine

während Oesterreich durch daS Gespenst des Panslavismus ge-

fährdet und durch diese Gefahr - uns Viel näher gerückt fest als

durch alle diploMatfifche Kunst BismNrck ' s , da sich . auch dst Türkei

eine gürifftge Gelegenheit tiicht enttzjeHbst lassün�wrrd� stketiaiichd
an- Z�ßland zu nehmest » ka » mt er auf Frankreich zjzHrHenl
Aus einer stanzöstschen Zeitschrift « 1� ülisilsi - mröe» verliest er

ein Zitat , wonach Gras Motke erklärt hcjb»j - ' "tr kenne ohne ' efc"

höhte chMiist sinicht . jÖ? de Sicherßvit des Reiches
'

Anstehen,
eS sei denn, - - daß Eliqß,Lotlcingel , zurückgegeben werdet Auch
Fürst Bismarck habe evktärth die Anstexion , wäreieiir Fehler , ein

paar Milliaristn ' ' itlehr�wäre hm - lieber . - Redner geht ätun anf

alle die R- chtheile unseres PilitärsysteinS ein , er zeigt, daß die

beste Kraft der Nasion . brachgelegt oder zur Auswanderung gc .
lrieben werde , wodurch wiedeum die amerikanische �edustrie uns

übcrleaön geworden M- Sc kommt er zu dem Schluß , daß
allem durch ein Brechen mit >em System des Militarismirs und

dessen Ersatz - durch eine tyirkche Volksbewaffnung �ine Rfstung
inbglich seip während wir wni dem Militarismus unvermeidlich
einer unheiivolltn Kätastroph , «chgegeneitttm "' - !« Nachdem noch
der unvermeidliche Gne- st citn salbnngsvollen Bvrststg für

die Vorlage gehalten, wurde ie Piskusston geschlossen und
'

olk

Vorlage ! einer besonderen KomWoy von 21 Mitgliedern über¬

wiesen . JfttzsißJs nz {hniiÜJfjit ' llo - , ' m gnnptziedtzzhriclstllaD «ick 6, " W

Ueber die hierauf stattfiienden Sozialisten - Debatten

finden die Genossen RäherK ' Wohl im"ö?stkfi LkssarMek kllS tN

unscrm Parlamentsberichsi . Hiuzufügcu ist , daß die Zustimmung
des edlen Reichstages z « ' Blängerimg des Ausnahmegesetzes
selbverständlich zweisellos ist ; ichstens wird man de » National .

liberalen das Vergnüge » lässei an » sr Dauer des Gesetzes einige
Monare Hettznter , zu Handeln, , daß »S statt .stj blas 3?/� Jghrc
dauern soll . Wchch �eiu »lArij " Ii . n

tzoii ch. i >
�n ÄltyM� siud fäntliche Mlhaßese ' bis cmfn' ' jtoci

wieder frei gekommen ; es hada viel is�rkeret� gegeben " doit

dSSM Nchj,t » berichte » J',

oniz ,

ffchßftu�

— Unsere Partei wird stächst abetstilitS - -�iiiss Gelegnihttt

häbdn, ' eine Htdbe alis das S a' istengM Willem ! ' M FolgS

fix ' SifiiiW

WM ' in 5>a m' L ti-z g' vß0

' l . ch' ' «s »• » StZSno si.-r

■iL Berli « / 7. AM . erfie Schlaf gegzzz die
TM~ . . . mm W WWWU,, . . � - 89 « Wu - M

«mich. » in heute im Rttä st ° fi/Men morden Es war
e�i, he. tz «

iu *' für hie vartel ehrenvqAr denn üe hat ihre Pöfifron

nlanuhafi und jcpiieidig Verchswittid ! wen . f ' WssMM «utßrlchM
WnMlltzt sie Nicht ' der Bit . » - Gründe . ' /t °. . dern «er . Macht

u' n d>. Z a h l d e e, K t j m « eat . ras . > ■ )<S Vitt ■ ihfjij .

- nljui l . ttchiuM ;ii to a«n»l - iS . , "! - . m imt Smo
F Wir hoffen, daß diese Darlegun . , o. Senoffen dl «Hug- k Sfine » wsid wyh,n

-jih-l wenn Leute unter uns von ihreidenschnf , Ää» pesibchiHen MWsißsirt

li�-hinr' eit' el? läffen iä,ß ' »v«il »i ! - l »che>i «i Mh fchmWiA - ä ' WMgen

Wn awvhaenigiwfitz « »erdffenUiertzgenn «die Partei siit depi «oziesiistsni

oz�feU , «erworplchrelt uud . - iujainie d-tz - yetaz - wnsszimai «, «; » naos. oj! », .
System «, da « unter ihm jich Geltung verfchgsste, darchat nird . hraick,�

markle .
� ,, . . . . �re-�ln», .

. Des AbgeosJjnese « aiznema
lesin , «ex gegen die lfiß ""-"
Eulenburg vertheidigte

Stistide, de « ö. ndruch d

Kort de » TstKfl » wurde

, .u/ yusAi. UIUMIAWIJV I .N' i mir TT' Tn
Sri «, de. de » Eindruck der K- e°elhcheu Zie/e ,zu verwischen — mchk. zjsl »
Wart de » Beifalls wurde lhm zu Theii .

'
Ächel antwartesi ulld

legte de » Minister ; dann Deurde ' bstzKcbatu. geschlossen «ab. e». beßa�r .
der zweite Ali de « Dramas : Die Ber�ihung über - die PGchigyzzK

der HpdaUe�i,«» wir ble�Ä« » a h ( t es » « hervor , d�,- seines

guten Tag hat ' e uizd iu einer söhr wreknugSvoKiz imMchzms PffsiiUrM .
Rede dem Abakordueteiz Freiherr vglr Hertlilsg sZenssmu ) „tzd ijech ,
kluifervauven Seibipop » von stMMetzvw ganz . �hZjng hemil -tzchlefK -,

Do « R- mor?e», «mertcheff » au » dem Verlauf der . Debatte ilt , dafi kh ;

uheebieten . um sv dezitlicher iriil hervor , daß , alle uiifett , » ffMüM .
aui . hst Katastrophe ' H züstzcheiz . Kei » deckender Keusch kanu stlffühM «.
daßeln Zustaud. stze�. allgemetutzY Ssiagpfllioü, ja des allgemeinen slllcke!
schrßtt » . wenn es durch daS' l Zusawiiieu ' gelieil . ichtjn Konservätlstezt,, ,

'' itttX Qatt fViltTt III YIIItK

ItlBIl . jUt�j

schchtS . wenn , eff, dr,rch da». , ZUfammeugelsev . zvgu . Sson,««atlpe »�
Ratignaluberaleu üüd . Aeutßui « iü Äz�üe gesetzt . wjpcL. a, GksestsMyz

' und .. Staat zu erhalten , im Staude ich . Da » . Fortschritt «, und

lchzrzwzcklungsb�dilistizii. der Kässe kgsücht mst deu Rzickwiii�beft�buiige� ,
den her,r sch - n. de st Ktffsje jede » TgKstst WfMFifcWMh
W i d e. rs . p , u ch und die »uausbleibliche Folge ,fi , - ,u Äanips der feind .
lichen Machte , ntt . ch&c Hell yochstkei»»« impfen oel/ßen . Run. . >u>

gKst iröhlichez, "iKi' ch� ' »dest�Sch��,
überzeugt , da » dex . endliche chtez dem s«>hen Banner «er

. , „J Nüst , wir

l. um . den Jystfe nMm " . , eHzegen�
' ff

e«ub »rano dir Partei von allen e. öntend Perräthern vornehmen .� rn«;ii ' j ( "i (f. milidniiil ' rv. - j : j «j :
35: «Nr.

-pst Nürnberg , Febr . Seitdem ich da » ietzte Äal . , . �itr
hier fiattgehabu lpansjachungeii bsrzchiet . habep deren npch. wstjl . re zdo

rzzütze� auch t-i. iL , » - - - t . s, « « . „ « «»«- ' »-

amsmanaß .
jedoch�iimmstsch�
dort «ine . , Menge �im Privalbefiy ve,i >,vi >wci �
und Bücher sörlgoschleppt . chziHmem chzch etliche lllummerm de « . « on
demvkrot " „ gesunden " und mitgenommen , dach einigen
Alle « sein säuberlich wieder nach Hau « getragen , da e» — in nur je
einem Exemplar vorhanden - sip »tzcht ! »i,r - Perbreit »ng bestimmt gewesen .

Bei - einem der Besucht ' ' ' , NW tji«, ststMck, PMei 1°. f rech gewestn .
in Adwefenheit des Woh' linnizsiiiyaber « sden man - vsitn StenerZahlen

zst fiMfi ' wK�ck. d älsi >' änch - >R° i ds e - m Falt « hlittb finde, » ! kbt,t,i . ust

einfach ! dew Kchioffernza Haie » und djf/Ziinmerthüse mit ! esst . . Taud ' �l

er Einbrecher -
wurde iaeßer '

� - �uT,v . p,rW�v,i . t . , uo® «iiji - ntytM frS " Verl !
mndedt , Alle diese BetbrecherwirfiregeLn lediglich , -zui -chen>! lvrmiel . igeff -
Zweck , heranSzubehomuM , z»er «jg -.— . . . . . . .- " " - • -

IM, Effvarinng , dsi . r

. . . . . . . .

'" SM ' Mr . « » Staues ; Mut wst stwie in
Leute wilrhei , -hch chiirch solch, jkandasise » Treiben

f"/ ' , Msi - Letztereist itsiischt "Ä<l,i sich jeW - , wei "
»«ij i hfirMtm iwi»» huä' i» ' iftn�.n' ck» ji

K' t ' i r n - KßU� wcil 3; «yrerem-- - tllii,cht - mim sich jedvch - wtt '
enrmal ! d�n . . S�talÄ ? motrös " nväjt� ' i�Mqchtchjnch . d?»'
Polihi «ß' solckeq Kiänletßien in ' SilGesicht . ' chD- « SdlejMschefi� - M gey
Geschichte ,st ledvch . dap d,e ganze , chichige . Ssthw sxwasiuz. g »edstPaliiei, '
M' �rhsrmM « dz» mm P- ckHauven . sta�nden M! stid ieue ? §i -
»nier , der FEnich r l t t « p a vyel ang- Hörr , - �er�RW „ FMchiM " .
Partei ? ibelche in ' bee Besiliäch Mapionetteabadv ütiiderLeipzizerÄttitße
gegen . ' stas ' sozeimnute ". . Gesetz " » pm- . Ll . Kst
dixstr Art der . prakstschsn AuWhrung gixs. eS->,AejebeS "i -. diwär forsschr
liche Äeh - ärdcn geht zur Genüge hervor , wie „Kfist " eS iitu , Fdrtfck ' kM
lern nri ! ihrem - DagegetistiMmeik ! waßl M> häWi ' ÄiM . sia üe m' H
i . icUe Bepördcn geht, zur Genüge hervor , wie „chnsl " e« dtn . Fortfch ' kfft -
lern . mit ihre « DagegeiiffiMmeit ' waß : WhaM ' ÄM . va sie chtisisest ,

Dreck ' ! d»- ch angenoNitffeN wurdet deaziSichleia - her threistnnig, .
keil gewahrt , sin »- aber im Ivnrtsieu . deS Herzeiw ü b�pf r ah, , dchj
la gekommen ! ldguen sie�doch unter dem Schlitz , de » „Gesetze »" ruhig
im Trishen stjchen , up » beM' lmpsin ü. f. w. . . ,vh »e befürchten zu mMn ,
in pffentlicher BälksVersammlil na ' öder - lv eiisim -dst, Drsi erscheiutzudß «-
Pälkleibkätt dafllr ' gebührend adgerakelt - za werd »«- - »/kvte - obtn erwähnte
Eiudrecheäei stvar - -» beu�vch auch a»deiee «- Seusiu zu ßumm. chist , nach -
d«M,c<ffr «r °st »r KhzU d«r hieüggp DfgeKPressr . silefe« Vprgehe, , gerligsi .
hat m° n' «. b- . i d » nächsten Gelegenheit , wo der Bestieberte auch iW
zu Hänse war , ferst - gelassen und deiisikbeÜ ' - hUbsch näch Haus « ikm .

Postdiebstahl und Spionage an gros scheint übrigen « jetzt vutß hiarrüesi
hördlich organisirt zu sein . Durch den Geniestreich eine « Polizei -
diener « haben wir da « Beweismalerial . . chandgreifli ch geliefert er-
hallen . Einem im Landkreise wvIhstrmris. Parteigenossen wurden die bei
der Häu » suchu « g va>, »er - Ben«dM«erstj . p»»tzgeiMlffeuei »,Mch- r7d «rch

nntdrschrtlb ' eir -fasstti �fvilte . Er hattd abrt MfNttfiesi bezsikMiilichBil
Etläff ßsi de,t Bürgermeister dabei . Dielcs. j,i !tzt ' e »«' Echtsitsilsit - , - nrtche «
durcknu « nicht , sfirislq ' a>demqkrg,ss� . ,MeisichessiDff,l�M,. . vezwechjelte
MüWltz ' lstb M" v Mtl . der Em sa ng s beschel lug , u, g nud siate e» dem
Betrefiepdeu zur Cuisichtnähnie und Unierschnft .vcst. tVi/d' wi/s ' ststnb -
Särm ? — j — Dsts�vezirksamt eriheklte an »it ' CWWßfijefWe' �tsiiMa ' ;
drst ! w. sist. ' N. gsnaulj » übrr wachem aad m>mellttich »i swann
gr &Ce « « jBü . cheXtif nch,u »V9 6U: aji,che ?f)fl | yi!piffi «fjfn lällt «» ,' ba « X
Bezis . siomtr sogleich zu -Henachrichfjg-zil ' . Dajj . die OriSpoluet c« Picht
au « den. Fingern fguäeü kann . , weiln Anta iid�tisie Bstcheiseiivuiid - Ä- '
hält ?iviiirrn "dä,ir d- er - Beibltle ' der Po ff- bedarfesii�gl ' VSffs dsr Haitb�
ZVähi-fchelisiich ist mil ! ! d,rObeipoftbebö »de, . tz - w«>i » eine . BeMbdchpng in,
dieirr Rtchfvvg . WfPt . Fnh - wMchzjMich�stg�auchM Migep , Bürger .
mch�iMr , lM- . Sst tztad lpokizez . sn al«i «st -r Ms<fu -
strilirs . E« ist »eichald gut . für eiste Pmtekgeijvlsin' / iulwefoyßetd filrWst
Abon steril est " dst' -die« 'zst -wisspst , dtmlibust «i . «iär ! l tchtig tsitlbNiÄd
fich- i »! i - der - Stund « . Miß schbechte - lKtreicho . Se MeMlVb - lstgeMnWiV

eine « Zwange « zum Schwur Niemandem etwa « Unangenehme « passiren !

- r - Mannheim , S. Milr�. ' �M-K�W' vielleicht treten die reaktiv -
närtü " Tmsi : iizerr - ,aes N»öoil <ittlberaljsmu « schißefer - hervor , -al «. in «in -
sepff ha «, ! »»" . Be-mtephetzr� -welche« der Mehrzahl , yych zur Fahne Ben ,
Usgie� - N- C,pmp . schwört Seit der WghnsinnSpenöde de « Jahre « iKl
haben die bad ! schest�,kibMen " Biireailkraten äst Mstdem Bersofqnna »- -
Eifer ihre reaktr -oiiätLn ' i nördlichen SpiefistPelleN ' allrzeÄ zll lldorbievew
gejuwtv ' - Dov isti - leiber d,rch - vieße-r haudgrejssich « Thmfache,, . erhärtet .
tzzzz--g U«! t >, ne- a-a-di ,llUi noA nm - in » . . ifi » _

_ _ _ _ _

Deifiokrat� . �

_ _ _ _

_
s° gut wie -resiiilalto «! bftibt . Abermatizv Drnmzzmcw «,, . de « upietiaep
( ehrlosen ! D, Red. ) Weibes , abermaliger Besuch der ,/irdsschiii Bors - lmM"
welcher diesmal zu einer sehr eingehenden Bisilatiön W



Ausbeute eine Änzahl Äiummertt deS . . Soikkdemdkr - ä " und beb J
Seit " ergibt , welche beiden BKiUer der betreffende ' tuS und aufbeuili !
Auch eipe AiiZuhl Brieie aus Pari « und Lolib on faUden sich in * dem
erdffrtifm fchrrtbtW ' urid ' bii ' fteartÄi Sprachen impomrteü - den K
Ä' ? ?�bÄ«nj,er »i -cherm«Ve�. »aLste vermemten ! ' einen Fang ersten
RangeS - erhascht m haibbin Die so schwer verdächrigen' ÄWftstsicke . wSlchj!
eisten „Zusmnmeuban� mir den llmfhi�puneieii des Auslandes " anÄ -

Ichierrtn .
'

etttitefeiritch aber als sehr unpd! itische ' , °nüchierne W
rief«' . tär tö/V-fu- Au�if ht »

iir ' dem

deuten

def

«U. C. . IMICIICH , cnvnn . cn aver -IIS seyr unpoiilUipe / nuchker
schäftsbriefe - Damit ba Sache auch ! bie Komik nicht fehle , auv °e.
deutsche Poliseibiir eine p- chi nrwstchstge Prodi seiner anaebornen DSlpSl "
haftigkeit . Er beschlagnahmte nämlich au » ein Buch / in welchem die-
hochverrätherische sKotij1 stand : „ Zum Andenken am eitieu Gestnnürrgsi '

' sKn- fsem». Das Buch war - - das badische LandMil -

Landrecht ! " Wie �utresfei
Seeles Hieöeichr hattest l
Durst

'
im stttb mnd �AÄ

der H' auSfuchung sälgte
als der Unteisull
Stäasl MW

"
. � . . „ - I - . . . . . . . .ach meiMen

« der UnlersuchyngSrichter fich llberzeuat haben anochle , daü nicht «
�°!bV»' . a,ufg-k/' n. dch. Men tt « M. WtW WKMbMn

gegen Jea�MH aiif schefka Fun fcfen . Anstansißhilber wÄrb ? " die Untere
uchuttg noch eiMe�T�e fochiaeH: , djnn�risffu' ele &' ! bem Alstae1?

bi?, Sochch iei H�ÄkangL an B�vei» MSM�aßeck/ » ?
dieshi nun � SMtMnMs�fragtb. wed- hhii iitr ' die unvertHllM Häfsts

MMKe - i �Mr«. >. bm' -Ne- beaeichneiihe Äntiv�i
„ Mfstr find Sie Shskaldeniokrckb ! " - �omoi ? ? ,a - IIb 01$ n.

Da » M - kommt . ber nach . Am. selben Tage , - M die AMkaiKii . er
d' e Etnffrstuug de » Mahden » chMoß , . schrieb - iistfer sauberei Polizei -
KoMtnissäk Baumhchtt ' an �' Direktion der ÄerfichechiWgeselllchast�
in Berl n, von chekcher d��uIPeM aWvclkt M/ ' M Letzte « ' ' ivezri,�
so,i »S>e«otpatis «et - ' Ämttitstd Ä�D- Wlimra�MtrsaauiU öeflkM ' M»
daß er ichfolgi einer HMnitK mnKWech klmgangeZ « ir bekaMi
SoMsteii ' nicht geeihusl seiV�-' Mselsschaft zu oertreten : er ,' . Bau- 'n rrrrft iryirmmS X/»r> t+rAid- y ' 466—.; v iL?.. . /Li�i ir l.

AM. I
Hfirtt ' in Dkanuheim
SNgelHbtit/tnd ' SÖaffch' Sn
Rest der anständig denkenden « uraer arivakttam in ' die Arme .
der perdieM Stritf ihre

'
Hills e noch länge vdrschstnen d u n ' M

" " ■ - U>s/I I, INN , iism ■ -' !! " n- Mnui ' "tl - ' ! omaä
»e aun n? — », o-r , . likninn » uoö tM „ » ai « ibihi - dnHi jii »f SjllJ ?

Mtnod - , � m >

-
* DK Mgtz . ' Mt wÄ�r ! M WWMM WM

Pnsseistch « « Pacht des aagchlichsniZgrjn�tyitgtMiH qgi tDt' -a n n,
drßen Auslieserung die russtschc Rogierung ' vow - der H- cmzvstschcn
verlastgk� aiitia�m, hat die ftastzöfische Republikchochdei ? Schmach eines

feizeq Sch�rge�ieflst� hewchhrt , Fms MW b.dschioß, die Aus -
lieseruvg gu oetwrijjtti - i� eeev leh / V»va> w ' " �nH vrn - i thmt

Wendung freuen - kann , so ' hat die Handlung der französtschen

Regierung doch �" Hmisch « . da - Mn - Ha. Wtann s°f °�
nach seiner Freiigjs�ng . nach Engend schaffte ,

' wodurch �dir

französische . t,R «plub,likb - dem- - monarchischen . GooSbriimmneu gegem

über ihre JnfllsriieU in Bezug auf die - BegrW politischer Frei »

heit und Selbsiständigkeit zugesieht.
'

. . .

Uebrigens fordert Kbst das bescheidene Ergebn� der Asfare

Hartmann zu demiichigsnden Vergleichen mit dem Versahren der

Tchweiz in ähnllchen Meii heraus : und die :; Tagwacht " hat sehr

recht , wenn , sie sich . folgendermÄßen ausspricht : „ Es ist bc ' chämend ,
- ' >>>. rirx ' T�, fcia pin ftrrni ' hrrhctta" N janj . aitbaei

Bild . bietet . Hier fchwtigb mit Ausnahme der Sozuzlüsteu , »P lolchsttp

Fällen fast - Alles� fa ein großer Theil . der stgeoanuceN ' . stysin -

" . gstSlloL /
nonizf d- ichlam u- .fj
? ti ? mtiafi gmänö
IiNi - tKguima - - iv. :

Bückchau .
HD«

ahj <J

it Iii mdätiAiin lchcrn <n»

il » on lun ' . i ® vi ' . ' Mi,!

nUlogT iü mliadiumu ®
»ni »! än

*a,uinniaiwet hat ua » ,lr «»ei>, bieterhinderi . einer Anzahl imimAm - '
neppr sozialistischer . KchMen , Sit ( fcude Anfeieiliiiinteit�ii schenshins
2ndeu >, Wir uns vorbehalten , ans venem . ii »«! » Sieuetsch . ejniwgen , - isdMitz ,
e« »n« Z«it «od. - , « au « ermöglichen ääkommen u»»i ! . ste -nr >ch. . Verd,ie >,sr
eingehender -ga. würdigen , ' sonne best «, benierteisstmerthe Dtsvle i >«>selben
unierrd Lesevi . mitzuheilem miisse » - . m» Mr jeS« damit - begnügea . utdic .
nachfolgenden . Lchrijtcn dmch -die Anstw ihrer Titel und einiger weniger
braisitender M»ts,uiis «piisGen «fjen M ÄngekgsSchchfteN enudfedten/n ,

- Di , I d«mctkcn «wtrtheste . Reucrichelg ist die - seit dem 20. Jamiarlwn
>fianzösijcher �vrache erschlineade „ Im sooj »llsto " �,Diefe auf dncchvnt -
. sazsaiistucher . «rundlsgl ! redigirte, ÄiM- Eloud . K- i Pari » crschemeudes

Monatsschrift . ist stur Fmukieich im HO- übrige » Länder - der frnnpftschen
Zmache da», ma » vor dem Soitalinge ». iitr , Sie SvgtqldemoltlUl «! dend ,
scher Zunge die „ Zutun ft " war . / - ist ist noch »che , - dann . mit . be »r
Hauptznsvk der wissevschMlicheir Evöerg per jähtrerchen und schwi «ri «K>.
Ptwi' stitwchos . lSeziatisviu » vertwderswoch - die geohe . Auigabenadi « juhi '
rercheo bj » h«„ einander , feindsetigea »chw, nu welche sich dteilstavzKfiichcn ?
Jozialssteni . - Kir, , sioeude �»«seror Ge�eieidor son! tetcn >, ! . ansu PenriSoPe ».
srse »li «wtiÄ) i »kussiv »i « mand « . nche , zwhreS nwd l « die V« » » i » KnPnerä
großeiu sranzösihchovudlrbeiterpiiciet zr ebglitl,e ». DwisSmrowwoLiaiidlv . ' - -
ist deshatb «echt Pas- ansschildßlichv > g einer bestunmttin,Vch »Z«. ' sondrrv
sinden wio . wnler ihre ». Miarbcttern dverteeter atlenaivjend bedoutendm .
sq>i »liftischtunÄichbmg «N KrNnkrcichs . -l - . öas. sich! die Muena . noqmiioxe ' -
auch von jeder nationalen AuSschlicßliit vollkommen fern hält , beweist .
disiläesgelRtihe ihrer �usländischeni - bdetvinntesten s�miftischt « P«bl >g»! i . n
alleriHändcriMkgchdrigeallSlitorbeirer , denen aii «i - rSn>ticheniihah >i >lueho�'
! w, «e ' Wstfl «HMr iar M. iknnstw sindjiuter denselben HOHd « - sich - MiiH
zwölf bekannte Soziallstvi deurscher Zle . worunter -dien deiitj chra as dpai
deiiiokrate » Bebel , Beitz , Bernstein , Zai , Liebknecht , Viereck , «ollmar ,
Walstcr , die Oesteireicher Kautskl umdMher , die Schweizer Bürkli und
Greulich ic. Die Leitung ist einem als horragenden Schriftsteller bekannte >>

ehemaligen KommiinenUtalied Übertrag , Heise» tiests Bgzständniß des

Sozialismus , pttZllndkäMMbier - MMi fiWi st-f' styÄ ?' . Hingebung
mit die beste Gewähr für die Haltung er neuen wissenschafitichen Revue
der französischen Sozialisten bilde / . . „

Bon der Bielseitigkeit der Rrlnre sti ' de« besten Beweis eine einjache
«wichrwug d°S. ' ,W»st «fi »�zhvfhcn�er �« eiienL - M» .-«st-
Herl enthgir . anßer dem trefflich aesch. r eicn Proarainw stokaeiide Atveiten :

ilL - L - , iac stornwlichcret ' nnd hitwN ihfipn ans-'
Stcllel : � G< dLFd e / daö- ' - ' KskiiNch «nttzumtiWw0ldev : Ma»selttMi
W»wchcknSiu». i/,iDie - - spziaiBpMnng,zVLtaßgyi - ,Kst

�ksM� - . d�M' HIMigkei�sjid M v rl l e„ Di ?

wcauM . zu, Bomaatlichiina .des. . Gruiidind�BvdeirF iii " Englhiiv . W
könilnr noch eiste AücherschM v >/si ? l rsin piÄ e' R ilnvf chtsti -v->ä- M' ä
- M -d-Äititzt� sllfö ' vgii t-: Dld ' Atbsdvnrwi . llvplginliiff ' uMche SmM '
rwigLilch » bA » wir « t tfirbal iDle ' sbstiateZechzgGsllistr �urhieu/ P�g n 0 fö

tun| f und Bodensruae : Gutsie , « inMetM . Mwp»�! LaMfiisie .
M" AaitM ' ch " f >o « wu�z iä " siän «u�- R<' eaiii , m BUtSälUWiSstk

Msttou ck. Die - SttMstm ! h} igWnWliP « «riot »! Uebristcht .
lMgKii PrMsialk , LäirdSr . ickd iBiiÜwrhM,,,� P z MilfU ' HÜstb

WnM- » �' - biDstÄ ? �ßrr. RistUu' >,Fed-ulendr PubiikgtMM d,r »- -
mal Sster verlaff . n , aLer wir thun e« nr" lädem wir ihi�nsMAirudit
M » WistD W Msi - sWuH !ihres ' ' sthfcheS ' MstMi - c « » DftWbn -Uäb

fie� spjkiW�idtd OenSM al <g6tgevtiMtt evipßchien� ' rfS \

SiM,«M?�lö . sM<iVelObchlantz ??HitB rtff # SMss
"

„ vu » soeiuiiste " alsbald d

H! W» ,NMrs ' WL
auu . cm MchÄisiBeiteSbUiitercithsn «i >>' ! stL

St . eiwsStze udd iSimffiiitüng ukr ucktilLei ' ill srjrl dMtcgtch�rußtm . -
ifhdänS -ches�n . -Zfiflätigiird - iPar, » etstjst : »Nb�st,siU-6F-
dg rr sich iu��>Se/iUjich «i alS : eii >e fraozifucht A' "
" " ' st b - f�n . O�liuDie Reg - MushM/ua . » W »

.. eine ' niisitHe ilebtisesnil� der >tiilg ' l»ttmlei»/ -sÄildrr» tM » otÄnithr
Miidh fassender Mischtchp »nd" U0borli - agnug sioil : mr-chrr . . . BentMlGesrllthZastlsi

M - p»lt Artsick, , amt ' ütsfir . 0e,er R,Wcht WlM -

Mfelktchstst-, K- hhH- Deb ' lstarm - iiliSmuS '»itt - Sir Ättralis

Wpe drt ' V BMttß M' beb�odnwo�llÄd . Vikißche Äoörttrll� der jyMlqgrsch�S
HÄttAN ' ( EfrifclffoitfE ü & föfUti

vom
oniD

Iliid

liefern sind . "

-lozilvist S,nis chis-ifizii
' 7as,tl,o »ilsi - ,

Hoffen wir . h- tz ' �Eutscheid , der

Sachen HartmrwinS auch unstln Zandesväieiiv . etn svcnlg . . ,chzn

Schlotter vor den großen Militärmonarchen ttenehme . Röthig . wird

da « ftirt , denn man will jetzt durch eine mteritalchnale «onferilt�
dlt Maxime ausstellen , daß Attentäter auf „Soustechne " ausui -

«chsi e. o-iu t!-' apolioigJ Sun iäostdsiatsost '
' ibiuG . . n«! . Ii iii ,-; ogio ch t I ä 7 ä ö

jl . Am ■■■t in--"' £. ' iit iwsiaj nr » i <
P,. , , ilisi , ? iti M,ii >Ä .' : . ls »S

* Dtt neue TistatvL - Loris . Melikofi läßt an ,, Energie " nichts zu

chsiusches übrig . Seine ' erste . Tieusthandlung war , daß Ä den E�roß-

fürsteUlMftantin �hausiuchle und ihm Hausarrest ertheilte . Dann

ließ eweuie Reihe von hochgestellten Verwattungsbeamte », darunter

einen Dtpartemeni «chef ' " im MinisteriuiN - de « Innern , sowie meh-

rere , m Range wGicher StaaMche st�eilve Beamten M- ibttt

DepartemelUs verhasten . . Ferner wurde auf -seinen Bifehl die

Hälfte der Anwohmer . der Millionenstrnst ' e nach

der Peter - und P- a u kf c st n n g abgeführt . Daß aber

durch derartige asiatische Wirthschast der . Mhilismutz ' jrvneSweg «

vernichtet , sondern nur die . iy asten GesellschafiskreisesichMfchevh�
und den Nihilisten zu Gute koäimeiide Erbitterung noch verviel «,

facht wird , liegt - ntf der Häiid . vud daß die Revolutionäre durchaus

nicht kingefchüMt sinb� zeigen die WM fortMMndin Kund -

gebungen des Exeluiivkomstes » sowie , da ? neuste : Sltientat aus den

Diktator . k- Dasjülbe ist freilich mißlungen , allein es ist noch- nichi

aller - Tuae - Abend ' Und dstr Diktator mag ' stch . Äiiht weniger -- in

Acht nehmen , �. sein' Aftraggeb�. Xu
! nsuljop astcsiiiisßiitiin : naiH MiänvMSÄ » uwchT rnuz SignemZ , »7017

oiilest ,iä 11 1 « N i ? �rdUM<rilla . isünnolW
» Jms - Staatr Iowa ' hat jüngst die Sache der Emanppatwn

des ' weiblichen Geschlichte » au� den Fesseln politischer EntrechiUng

und die Ji. ee sgineii GeichMsssig mit,bW mählichen WchlM
eine » großen Sieg errunWr . Nachdem die Kzauezz�i ' u

Staai - schon - seit ewiger ' Zeit das aktive Wahlrecht " besaßen - ,

haben fit jetzt auch das passive erhalten , so daß sie setzt auch

zu Adgeordncten m den gesetzgebenden Körper gewählt werd . 11

können . Wicher ein -kräftiger . Schritt , auf dem Weg . zu dem vom

Sozialismus angestrebten Ziele der Gleichheit alles , was Men . -

schenangesicht trügt ! / . ' r - : ,qi > „z Iams- - ,S i, ' dl- ,ai

<-11/ »' Rz.>S� p- ,j j :} ri r. a- r '17. t ' U. -Dl"' ", ' IJ)

mm memm & w * * w *; l " ' •

" W' XÖfllre von de ? ,M. " Ä » « M- Wi . « , «üfgacha ' . '

_ _ _ _

' <biell' ' chliihipiel»«>-«ttli >vi�e ' atp motzt - denfo nast <si »iih - -ä>nichi,dsii , ipip
es 's. -,Z. . dlSlli . - ««ue Gestüsch . " oM- tzer . �stitwnU wttjP » die

MxMS M « : WUWWÄO
'. .'äll' !' . IIL �»ciAHrt�lrxLXÄd ia-ibii &n den verschiedenen Schulen�ti�itign Wktt „äuf o�m bfonomiiche�

ustd"p°lit ' fsthesi ' MM' Ä�" MgesMjr « - svj «Msch«S Pckl�rgttsi ist-

chkSich>v' it ' !»t» /Rikiwft " löarfl - . -Ushe» �c>sirv . jsoo . " jtjnad Z, «rm . Melssäij7 ,
mckit umSilchblch MeMtei - Mik . pnhpu . . hr ' �' - ' - ' ' ' - - - '

M

_ . . . . . . . . . ./W�chWl�' itnd " liberalen ' flrtiiBsitoit Zötiiit . : -cht rode daritm
chiltt ist : da » »ftchlui Welte Kl»ttrr - ; u. . chröwn , denn nnite Krsch , wsiche
si »a° u»gst «ijzVrrhch «ndc »MePonb! chMktiAn sMale� . Migeu ersi. jzu�' f-

. . . . .W " W -siln ihnr - Mchmnck chr-nSie ' tebzÄlr-ffen-
schÄchnzw - hsden ätadl sie zmwl' öllmiUtgennlhsvvi HärwUlrttev qn. d- �- . g-o�
Mnn! Mst «s ' iSahrtu . nch,f,�n,si «hM- ' ? v. j >M>ßch ' WM « »
ife - umirvw
Wunsche und Empfchlunaen , nicht lchien .
' lä ck' iu tr -llt notsiiil - ' ,I <ZS7U7t . natloch

NN

üb Sick

W®aiWl9it ( i4f GchFstenNstlid V«tch - VinzpS,M ° » - Vt,/Sas »,id - 7n«ki - lltt !
und die VolkSbuchhandlmig in Hottingenünch zu beziehen . . t „lzi ?, -i
MltoSsc ? - n,ttii « i zoT rilänzsiiitoif hi «,,isi it . ' rzsizfjnan 1 1

l ' /HIL !

» :

■ mrr w

Spttäml .
siTioi snzi ' ivdi : ffi f

II ti !!i

gnimimitfuf - iisi ßo,

SZfjilsxamfidttSvlL i

» lonain - K il - S n. - . m

zgit . iz szstzf dzsi Mii d e u u g„

rnsi"' . - I - "- n- ' CnH

hidätniinnhuA nnssti »

bsxotschiaR iraiöj S,si
ilji « «; chilvtröstr -aSIzf
spiiipr - ifP Std mhndil

lindetu stch ein ! �Wo ist dermjjst Nil t0( jKir - ' ' r „frfche &f
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